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Starke CDU. 
Starke Stadtteile. 
Starke Menschen. 
 

 
Erfolgsbericht der CDU-Fraktion in der BV 8 

für die Jahre 2004 bis 2009 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorwort 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger im Stadtbezirk 8, 

 
im Jahr 2004 haben Sie die CDU mit 41,4 % zur stärksten Fraktion in der  

Bezirksvertretung 8 gewählt und ihr den Gestaltungsauftrag für Eller, 

Lierenfeld, Vennhausen und Unterbach gegeben. 

 

Mit diesem Votum im Rücken haben wir fünf Jahre lang engagierte Arbeit 

für die Menschen im Stadtbezirk 8 gemacht. Die Schwerpunkte der CDU 

lagen in der Sanierung von Schulen und Sportstätten und der Erhöhung der 

Lebensqualität für Jugendliche, Familien und Senioren. Mit ideologiefreier 

Verkehrspolitik haben wir die Belastungen für die Wohngebiete im 

Stadtbezirk 8 gesenkt und neue Verbindungen geschaffen. Durch den 

Einsatz der CDU sind die Stadtteile sicherer, sauberer und schöner 

geworden. 

 

Die solide Finanzpolitik von Oberbürgermeister Dirk Elbers und der CDU-

geführten Ratsmehrheit in Düsseldorf hat dafür gesorgt, dass die Stadt wie 

nie zuvor in die Stadtteile Eller, Lierenfeld, Vennhausen und Unterbach 

investiert. Diesen Kurs möchten wir mit Ihnen fortsetzen.  
 

Ihr  Ihr 

 

 

Christian Rütz  Rolf Schulte 
Fraktionsvorsitzender der CDU 1. Stv. Bezirksvorsteher 



 
 
 
 
 

 
 
 
Erfolgsbilanz der CDU im Rathaus Eller 
 
Ausgeglichene Stadtfinanzen – Gute Stadtteilpolitik 

 

Düsseldorf und der Stadtbezirk 8 sind schuldenfrei. Die solide Haushaltspolitik der CDU 

zahlt sich für die Stadtteile aus: Eller, Lierenfeld, Vennhausen und Unterbach profitieren von 

zahlreichen Schulsanierungen, neuen Sportstätten, Investitionen in Kultur, Verkehrsmaß-

nahmen und eine bessere Stadtbildpflege. In den Masterplänen Schulsanierung, Sport und 

Spielplätze ist der Stadtbezirk 8 sehr gut berücksichtigt.  

 
 

Der soziale Zusammenhalt ist gewahrt – im Bereich der Jugend- und Seniorenförderung 

beschreitet die Stadt neue Wege und investiert hohe Beträge. 

 
 

Die Mittel für die Bezirksvertretung wurden in den letzten Jahren kontinuierlich erhöht, von 

799 EUR im Jahr 1995 auf ca. 32.000 EUR im Jahr 2009. Mit diesem Geld unterstützt die 

Bezirksvertretung 8 die örtlichen Vereine, Initiativen und Institutionen. Auch die Mittel für 

den städtischen Bauunterhalt in den Stadtbezirken wurden in den letzten Jahren 

kontinuierlich erhöht und betragen jetzt rund 350.000 EUR jährlich. 

 

 
 
 
 

 
 
 



 

 25 Mio. EUR für Schulen im Bezirk 8 
  

Insgesamt hat die Stadt seit der Kommunalwahl 2004 über 25 Mio. EUR für Schulsanierung und 

Schulneubauten in Eller, Lierenfeld, Vennhausen und Unterbach eingesetzt. Hierdurch können 

Kinder in einer modernen Lernumgebung aufwachsen und unterrichtet werden. Wichtig war der 

CDU bei den Sanierungsmaßnahmen die Barrierefreiheit für behinderte Kinder und eine 

energieeffiziente, umweltfreundliche Bauweise. 
 

• 8.000.000 € für Gesamtsanierung der Hauptschule Bernburger Straße  

• 5.400.000 € für Neubau Lore-Lorentz-Kolleg 

• 3.500.000 € für Gesamtsanierung der Grundschule Erfurter Weg, Baubeginn ´09/10 

• 3.200.000 € für die neue Sporthalle am Kamper Weg 

• 2.000.000 € für einen Erweiterungsbau an der Grundschule Richardstraße 

• 1.146.000 € für ein neues Werkstattgebäude an der Peter-Härtling-Schule  

• 975.000 € für Fassadensanierung Grundschule Kempgensweg  

• 802.000 € für eine neue Gymnastikhalle an der Schule Deutzer Straße  

• 375.000 € für eine bauliche Maßnahme an Förderschule Erfurter Weg  

• 350.000 € für die Gestaltung der Außenanlagen an der Schule Richardstraße 



• 305.000 € für die Dachsanierung an der Dieter-Forte-Gesamtschule Kikweg 

• 256.000 € für Dachsanierung Sporthalle Gesamtschule Kikweg 

• 240.500 € für Sanierung Schwimmhalle Schule Heidelberger Straße 

• 200.000 € für Gesamtsanierung Hauptgebäude Lore-Lorentz-Kolleg 

• 188.000 € für Fenstersanierung Riehl-Kolleg 

• 175.000 € für Innenhofgestaltung Hauptschule Bernburger Straße 

• 161.000 € für neue Räume zur Übernachmittagsbetreuung Kamper Weg 

• 149.500 € für Sanierung Turnhallendach Heidelberger Straße 

• 125.000 € für Toilettensanierung Gesamtschule Kikweg (Reserve 2009) 

• 120.000 € für Sanierung Turnhallen-Umkleide Riehl-Kolleg (Reserve 2009) 

• 120.000 € für Toilettenerneuerung Peter-Härtling Schule 

• 115.000 € für Dachsanierung Grundschule Gumbertstraße 

 

• 95.000 € Dachsanierung Förderschule Vennhauser Allee 

• 91.000 € Sanierung der Toilettenanlage Schule Gumbertstraße (Reserve 2009) 

• 90.000 € Schule Gerresheimer Landstraße für Fenster und Turnhallenfassade 

• 82.000 € für neues Pausenhofdach Gumbertstraße (Reserve 2009) 

• 81.000 € Sanierung Außentoiletten am Schulgebäude Vennhauser Allee 167  

• 65.000 € für Instandsetzung Toilettenanlage der Schule Heidelberger Straße  

• 65.000 € für eine Deckensanierung an der Schule Leuthenstraße 

• 50.000 € für Teilerneuerung der Elektroanlage der GGS Leuthenstraße  

• 50.000 € für Sanierung Außentoiletten Schule Deutzer Straße 

• 44.000 € für neue Außenjalousien KGS Leuthenstraße 

• 44.000 € für neue Außenjalousien Grundschule Vennhauser Allee 

• 44.000 € für Umkleiden und Fenster in den Duschen Riehlkolleg 

• 41.000 € PCB-Sanierung Grundschule Arnstadter Weg  

• 40.000 € Sanierung Behinderten-WCs Schulgebäude Vennhauser Allee 167 

• 40.000 € für Kunststoffspielfeld an katholischer Schule Kempgensweg 

• 38.500 € Sanierung Außentoiletten Grundschule Fuldaer Straße 

• 30.500 € für Sonnenschutz an Schule Vennhauser Allee 167 

• 27.000 € für Fassadensanierung Grundschule Deutzer Straße 

• 26.000 € für Toilettenerneuerung Schule Erfurter Weg 

 

• 25.000 € für neue Bestuhlung an der Grundschule Brorsstraße  

• 25.000 € für Erneuerung der Aulabeleuchtung der Schule Erfurter Weg  

• 25.000 € für neuen Bolzplatz an der Grundschule Richardstraße 

• 23.500 € für Container-Boxen an der Grundschule Brorsstraße 

• 20.000 € für eine Sanierung der Schultoilette Brorsstraße  



• 20.000 € für neue Außentüren an der GGS Bingener Weg  

• 19.000 € Wand- und Bodenerneuerung Schule Brorsstraße 

• 18.500 € Erneuerung der Aulabeleuchtung Schule Leuthenstraße 

• 18.300 € Anstricharbeiten Schule Vennhauser Allee 160 

• 17.000 € Erneuerung Pausenhalle Wichernschule 

• 17.000 € Fenstererneuerung Schule Gerresheimer Landstraße 

• 16.000 € Einfriedung des Schulgebäudes Deutzer Straße  

• 16.000 € für Einfriedung Schule Bingener Weg 

• 15.500 € Erneuerung der Bodenbeläge Schule Vennhauser Allee 167 

• 15.000 € Dachsanierung Umkleidebereiche Grundschule Unterbach 

• 15.000 € Sanierung der Außentoilette der Schule Gumbertstraße 

 

• 15.000 € Neue Zaunanlage Schule Gumbertstraße 

• 13.500 € Malerarbeiten an Wandflächen Gumbertschule 

• 12.500 € Einfriedung Schulgebäude Gerresheimer Landstraße 

• 12.000 € Decke Schule Deutzer Straße 

• 10.000 € Schulhofgestaltung Peter-Härtling-Schule 

• 9.000 € Aulaausstattung Schule Bingener Weg 

• 7.000 € Ausstattung Mehrzweckhalle Schule Brorsstraße 

• 4.500 € Neue Sitzbänke an der Peter-Härtling-Schule 
 

 

Offene Ganztagsschulen im Stadtbezirk 
 

Fast alle Grundschulen im Stadtbezirk 8 und die Hauptschule Bernburger Straße wurden als    

Offenen Ganztagsschule vitalisiert. Allein im Schuljahr 2009/10 entstehen 175 neue Plätze im 

Stadtbezirk 8. Für die nötigen Neu- und Umbauten wurden rund 1,5 Mio. EUR investiert: 
 

• 450.000 € für Neubau Schule Deutzer Straße 

• 187.340 € für Umbaumaßnahme Schule Brorstraße 

• 87.016 € für Umbaumaßnahme Schule Vennhauser Allee 

• 62.213 € für Umbaumaßnahme Schule Erfurter Weg 

• 61.072 € für Umbaumaßnahme Schule Binger Weg 

• 58.519 € für Umbaumaßnahme Schule Kempgensweg 

• 57.861 € für Umbaumaßnahme Schule Fuldaer Straße 

• 52.191 € für Umbaumaßnahme Schule Arnstadter Weg 

• 44.307 € für Umbaumaßnahme Schule Leuthenstraße 

• 41.606 € für Umbaumaßnahme Schule Gumbertstraße 



• 11.443 € für Umbaumaßnahme Schule Kamper Weg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Profilbildung & Wahlfreiheit für Eltern 
 

Durch die Aufhebung der Schulbezirksgrenzen im Stadtbezirk 8 haben die Eltern endlich     

Wahlfreiheit, die richtige Grundschule für ihr Kind auszusuchen. In Eller entsteht eine                

Integrierte Bildungslandschaft Campus Eller an der Richardstraße.  

 

Die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung 8 konnte in einer gemeinsamen Kraftanstrengung 

mit Eltern, der CDU-Ratsfraktion und CDU-Landtagsabgeordneten den Erhalt der Katholischen 

Grundschule Leuthenstraße durchsetzen. Auch die Katholische Grundschule Unterbach bleibt 

erhalten. Bei der Bezirksregierung des Landes hat sich die CDU für die Wiederbesetzung offener 

Schulleiterstellen und für die Erteilung des christlichen Religionsunterrichts stark gemacht. 

 

Profilbildung der Schulen und kulturelle Angebote stehen für die CDU-Fraktion im Vordergrund. 

100.000 EUR hat der Schulausschuss der Stadt für das Projekt „Jugend, Kultur und Schule“ 

bereitgestellt. Davon profitieren gleich sechs Schulen im Stadtbezirk 8. Die CDU-Fraktion im 

Bezirk 8 hat durchgesetzt, dass das Programm Mein Körper gehört mir und ein Leseprojekt 

gefördert werden. Neue BV-Gelder gibt es ab diesem Jahr für Maßnahmen zur Sprachförderung. 

Die CDU-Fraktion hat dafür gesorgt, dass an dem Schulen Vennhauser Allee, Fuldaer Straße, 

Gerresheimer Straße und Brorsstraße ein Schulweghelferdienst eingerichtet wurde. 

 



 

 41 Mio. Euro für neue Sportanlagen 
 

Der Sport im Stadtbezirk 8 wird durch die CDU besonders gefördert. Seit 2004 hat die Stadt 

über 20 Mio. EUR allein im Bezirk 8 investiert. Aus Anlass der Schuldenfreiheit Düsseldorfs hat 

OB Joachim Erwin die Umgestaltung des Unterbacher Sees angekündigt. Am Elbsee entsteht 

zudem für 21 Mio. EUR eine naturnahe Wellness-Anlage für den Stadtbezirk 8. Bei der 

Neugestaltung von Sport- und Freizeitanlagen hat die CDU-Fraktion auch den Lärmschutz für 

die Wohnbevölkerung im Auge. So hat die CDU verhindert, dass eine zu starke Eventnutzung am 

Unterbacher See den Naturschutz und das Ruheinteresse der Unterbacher Anwohner verletzt.  
 

Neben dem Neubau der Sporthallen Deutzer Straße und Kamper Weg wurden investiert: 
 

 

• 6.400.000 € für die Dreifachturnhalle Unterbach, Baubeginn 2010 

• 5.000.000 € für Neugestaltung Unterbacher See  

• 2.701.000 € Neubau Sportanlage Vennhauser Allee (FC Tannenhof) 

• 1.593.000 € Modernisierung Sportanlage Kikweg  

• 1.240.000 € für neuen Kunstrasenplatz beim SC Unterbach 

• 1.280.000 € Neue Umkleidegebäude Sportanlage Kikweg 

 



 

• 1.020.000 € für Umbau der Laufbahn und Trainingsbeleuchtung DSV Lierenfeld 

• 694.000 € für neuen Kunstrasenplatz beim DSV Lierenfeld 

• 655.000 € für Kunstrasenfeld Eller 04/BSA Vennhauser Allee  

• 640.000 € Kunstrasenfeld Sportring Eller Roßbachstraße 

• 300.000 € für neue Duschen, einen neuen Eingangsbereich und Rettungswege Strandbad Nord 

• 200.000 € jährlich für einen Skaterpark in Eller 

• 200.000 € Neue Zufahrt zum Wassersportzentrum Elbsee 

• 45.000 € für neue Sprungbretter und Stege Strandbad Unterbacher See 

• 40.000 € für Flachdach BSA Vennhauser Allee 

 

• 38.000 € Hockeyspielfeld Bernburger Straße 

• 30.000 € für Kellerabdichtung BSA Vennhauser Allee 

• 25.000 € neues Flachdach Sportanlage Wilhelm-Heinrich-Weg 

• 25.000 € für die Erneuerung von Fenstern und Türen DSV 

 

• 23.000 € Regenerierung Rasenplätze DSV und Eller 04 

• 20.000 € Kellersanierung Bezirkssportanlage Vennhauser Allee  

• 15.000 € Sanierungsarbeiten Eller 04 und DSV Lierenfeld  

• 13.500 € für neuen Parkettboden Boston-Club 

• 8.100 € für neues Dach beim TC Unterbach  

• 6.600 € für neuen Außenreitplatz bei Reitanlage Eller 

• 5.900 € Dachsanierung Aero-Club Ballon-Verein Vennhausen 

• Neue Tischtennisanlagen bei der Jugend Eller 

 

 

 

 

 

 

 



 

 1,5 Mio. € für Spiel- und Bolzplätze 
Der Masterplan Kinderspielplätze macht es möglich: Über 1,5 Mio. EUR investierten Stadt und 

Private in die Kinder- und Jugendspielplätze des Bezirks 8.  
 

• 512.000 € neues Spielhaus am Abenteuerspielplatz Eller 

• 475.000 € neue Grünanlage und Spielplatz (mit Boule-Bahn) am Veenpark 

• 160.000 € Umbau des Kinderspielplatzes Am Karlshof  

• 140.000 € Umbau Kinderspielplatz „Alter Eller Friedhof“  

• 100.000 € Spielplatzsanierung Zeppelinstraße  

• 100.000 € Spielplatzneugestaltung Dillenburger Weg 

• 80.000 € Generationenspielplatz am Unterbacher See 

• 30.000 € Sanierung Wasserspielplatz Tannenhofweg  

• 30.000 € Sanierung Wasserspielplatz Schloss Eller  

• 12.000 € Neue Spielgeräte Spielplatz Eibenstraße 

• 10.000 € für Erneuerung Minigolfplatz Unterbacher See 



 

Der Masterplan Kinderspielplätze wird seit Mitte 2008 um einen Masterplan Bolzplätze ergänzt. 

Folgende Bolzplätze wurden bereits erneuert: 

  

• 50.000 € Sanierung Bolzplatz Peter-Richartz-Straße 

• 35.000 € Sanierung Bolzplatz Waldecker Platz 

 

Die CDU-Fraktion im Bezirk 8 hat für eine altersgerechte Gestaltung der Spielplätze gesorgt. 

Besonders hat sich die CDU für den Abenteuerspielplatz Eller eingesetzt. Neue Spielgeräte 

wurden nach Vandalismusfällen im Nachbarschaftspark Eller/Lierenfeld aufgestellt, auch im 

Entenpark Lierenfeld wurde neues Spielgerät angeschafft.  

 

Die CDU tritt auch für einen Mehrgenerationenspielplatz im Bezirk 8 ein, auf dem sich Alt und 

Jung gemeinsam fit halten können. 
 

Darüber hinaus wurden 2008 auf Antrag der CDU fünf Schul-Spielhöfe im Bezirk 8 unter 

Aufsicht zum Spielen an Nachmittagen und Wochenenden geöffnet. Die Stadt finanziert die 

Aufsichten für die Schulen Kempgensweg, Gumbertstraße, Richardstraße, Leuthenstraße und 

Bingener Weg mit.  
 

 

 Sauberkeit und Stadtbild:  
Der Stadtbezirk wird schöner 
 
In einer Sauberkeitsoffensive verfolgt die CDU-Fraktion in der BV 8 das Ziel, die Grünpflege zu 

verbessern und Graffiti schneller beseitigen zu lassen. Eller, Lierenfeld, Unterbach und 

Vennhausen werden schöner – dank der Investitionen der Stadt in die Stadtbildverbesserung 

und Sauberkeit. Eine Studie der IHK hat bereits ergeben, dass die Stadtsauberkeit in Eller besser 

geworden ist. Die CDU hat zudem den Erhalt der historischen Gaslaternen im Bezirk 8 

sichergestellt. Folgende Maßnahmen brachten wir auf den Weg: 

 
• 1.000.000 € für Sanierung der historischen 100m-Brücke Kikweg 

• 450.000 € Sanierung Bahnunterführungen Gumbertstraße und Eller Mitte, Baubeginn ’10 

• 445.000 € für Umgestaltung des Lierenfelder Zentrums, Baubeginn 2010 

• 245.000 € für den neuen Freiheitplatz in Vennhausen mit beleuchteten Baumkronen 

• 130.000 € für neuen Brunnen am Freiheitplatz  

• 135.000 € für Platzneugestaltung Am Bermeshau  

• 120.000 € für moderne Toilettenanlagen auf dem Gertrudisplatz  

 



• 15.000 € für Taubenturm zur Tauben-Populationsminderung in Eller 

• 60.000 € für Uferbefestigung am Unterbacher See 

• 50.000 € für Unterirdische Altglascontainer am Gertrudisplatz 

• 30.000 € für Attraktivierung der Uferpromenade Unterbacher See 

• 10.000 € jährlich für Graffiti-Beseitigung an städtischen Gebäuden  

 

Die Stadt hat einen Lichtmasterplan 2 für die Stadtteile aufgelegt; die CDU fordert die 

Beleuchtung sicherheitsrelevanter Durchgänge und von Landmarken wie St. Gertrud oder den 

Unterbacher Denkmälern. 

 

 
 

Gegen den erbitterten Widerstand der SPD setzte die CDU einen Anti-Tauben-Turm und 

Taubenabwehrmaßnahmen für Eller Mitte durch, die 2009 installiert werden sollen. Gegen 

Hundekot in Parks und auf Straßen fordert die CDU mehr Papiertütenbehälter. 

 

Als Erfolg für das Stadtbild hat sich die kostenlose blaue Papiertonne, die Papierbündel-

sammlung in Teilen des Bezirks 8 und der Abbau von hässlichen Altpapiercontainern erwiesen. 

 

Auch der Platz Am Stufstock wurde im Erscheinungsbild verbessert. Auf dem Parkplatz Großer 

Torfbruch in Unterbach wurden neue Entsorgungscontainer eingerichtet. 



 

 

 Eine Herzensangelegenheit der CDU: 
Natur, Grün und Umwelt 
 

Der Stadtbezirk 8 hat mit Eller Forst und Unterbacher See große Grüngebiete, die wir weiter 

entwickeln. Die Düssel und der Eselsbach werden ab 2010 renaturiert. Am Unterbacher See wird 

2010 eine Flachwasserzone eingerichtet. Weitere Investitionen der Stadt führen dazu, dass die 

Grünflächen im Bezirk 8 verschönert und für Naturfreunde erschlossen werden: 
 

• 3 Mio. € für neues Strandcafé, Kommunikationsrondell und Verbesserung der Wege 

am Südufer des Unterbacher Sees 

• 1,5 Mio. € Sanierung des Gewässerdurchlasses der Südlichen Düssel 

• 1,3 Mio. € Renaturierung Eselsbach  

• 200.000 € Grünzug und -weg zum Eller Schloss   

• 128.000 € für neuen Grünzug zwischen der Ellerkirchstraße und der Krippstraße  

• 100.000 € zur Abdichtung der Bachsohle Düssel 

• 40.000 € für Einrichtung einer Nord-Süd-Fährverbindung am Unterbacher See 

• 38.500 € für die Begrünung Gleiskörper Kuthsweg 

• 25.000 € für neue Schutzhütten am Unterbacher See 

• Grünzug mit einem Fuß- und Radweg zwischen Am Hackebruch und Bahnlinie Eller Mitte 
 



 

Die Umweltpartei CDU hat sich für eine Renaturierung des ca. 12.500 qm großen Areals am 

Tannenhofweg ausgesprochen. Ebenfalls neu: Auf Antrag der CDU gibt es viermal jährlich eine 

kostenlose Grünschnittsammlung im Stadtbezirk 8, zweimal in Unterbach, zweimal in Eller. 

 

Der Stadtbezirk 8 blüht auf: Für die Entente Florale wurden im Bezirk neue Pflanzringe und 

Pflanzkübel aufgestellt. Für ProGrün und für Schulprojekte von Kleingärtnervereinen gab es 

städtische Zuschüsse. Mit dem Kleingärtnerverein Eller-Lierenfeld und der Schule Erfurter Weg 

kamen die Sieger der Kleingarten- und Schulwettbewerbe aus dem Bezirk 8. 

 

Im Zuge des neuen B-Plans Am Kleinforst will die CDU eine Vergrößerung des Eller Forsts und 

eine neue Brücke für Fußgänger und Radfahrer von Eller Südost zum Unterbacher See (2,5 Mio. 

EUR). Der Elbsee wurde nach dem Ende der Kiesbaggerei durch elf große Renaturierungs-

maßnahmen zu einem wertvollen Naturareal aufgewertet. 

 

Die CDU macht sich für neue Photovoltaik-Flächen stark: Neben der Feuerwache Posener Straße 

soll es auch auf der Grundschule Vennhauser Allee neue Solar-Flächen für die Bürgernutzung 

geben. Und die CDU ist für bessere Grünpflege: Auf unsere Initiative hat die Stadt ein 

Parkpflegewerk für den Schlosspark Eller und eine Verbesserung der Grünpflege im Bezirk 

zugesagt. 

 

Die CDU setzte ein Grundwasser-Kataster durch, das zur Grundwassersenkung in Vennhausen 

dient. Die Sanierung des Bodens in Vennhausen (114.000 Tonnen) konnte im Juni 2006 

erfolgreich abgeschlossen werden. Im Nachbarschaftspark Eller-Lierenfeld wurde ein neuer 

Hundeauslaufplatz ausgewiesen. Für 8.000 € entsteht auch am Unterbacher See ein 

Hundeauslaufplatz. Der Park an der Kirche in Lierenfeld wurde teilweise neu gestaltet. Die 

Begrünung des Straßenzugs Bernburger Straße bis Reisholzer Straße ist angekündigt. Am 

Monckertzhofweg wurden auf CDU-Anregung Sitzbänke aufgestellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

 Mehr Sicherheit im Stadtbezirk 8! 
 

Die CDU tritt im Bezirk 8 für eine Verbesserung der Sicherheitslage im Stadtbezirk 8 ein. Das 

gute Verhältnis zwischen Stadtspitze und Polizei zeigt im Bezirk 8 Wirkung. Durch die Reform 

der Polizeiorganisation hat die CDU-geführte Landesregierung 50 neue Polizisten in den 

Streifendienst für Düsseldorf gebracht. Auf Druck der CDU im Bezirk 8 wurde der Bezirksdienst 

der Polizei im Stadtbezirk 8 wieder voll besetzt 

 

Die CDU in der BV 8 konnte eine Videokamera am S-Bahnhof Eller Süd durchsetzen. Die 

Einrichtung wird von der Stadt finanziert. Auf massiven Druck der CDU hin installiert die Stadt 

auch eine Videobetreuung der Schulhöfe am Lore-Lorentz-Kolleg und der Gesamtschule Kikweg. 

Seit 2006 laufen im Stadtbezirk 8 auf Initiative von OB Joachim Erwin und des Polizeiprä-

sidenten die ersten Doppelstreifen von OSD und Polizei. 

 

Der OB hat durch eine Aufstockung um 30 Kräfte mehr OSD-Kräfte in die Stadtteile gebracht. 

Die Polizei richtete auf Druck der CDU einen Einsatztrupp Präsenz, der sich um Vandalismus 

und Autoaufbrüche kümmert, ein. 



 

Mit dem von der Polizei unterstützten Vorschlag eines Alkohol-Verbots auf dem Gertrudisplatz 

hat die CDU die Problematik der Dauer-Störer auf dem Gertrudisplatz angehen wollen – doch 

SPD, Grüne und die Linken blockieren die nötigen Maßnahmen. 

 

Kreispolizeibeirat Rolf Schulte (CDU) hat gegen Jugendgewalt in Eller gehandelt und Gespräche 

zwischen Polizei und Anwohnern vermittelt. Durch offene Jugendarbeit, z.B. einen Streetworker, 

stärkt die Stadt die Kriminalprävention vor Ort. 

 

Die Bezirksvertretung 8 stellt 10.000 EUR zur Graffiti-Beseitigung zur Verfügung, die CDU 

forderte konsequentes Vorgehen der Polizei und des OSD gegen Graffiti. Auf Antrag der CDU 

bezuschusst die BV ein Anti-Graffiti-Projekt der Werbegemeinschaft Eller für private 

Liegenschaften im öffentlichen Raum. 

 

Auch der Schutz gegen Feuer wird besser: Nachdem die CDU eine Feuerwehrstation in 

Vennhausen durchgesetzt hat, wird jetzt für insgesamt 23.000.000 EUR das Feuerwehrgebäude 

Posener Straße auf modernen Stand gebracht. 280.000 EUR sind für eine neue Fahrzeughalle der 

Freiwilligen Feuerwehr Unterbach etatisiert. Die CDU fordert zudem eine Sanierung des 

Feuerwehrhauses in Unterbach. Die CDU hat die Sicherheit der CO-Pipeline thematisiert und 

die Vorlage eines Rohrleitungskatasters für den Bezirk 8 gefordert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 Der Verkehr fließt im Stadtbezirk 8! 
 

Die Verkehrspolitik ist ein Schwerpunktthema in der BV 8. Der neue Verkehrsentwicklungsplan 

enthält Maßnahmen gegen den Stau und die Lärmbelastung in den Stadtteilen. Städtische 

Investitionen tragen zur Verkehrsentlastung und zu besserem Verkehrsfluss bei. Der CDU liegt 

das Miteinander der Verkehrsarten am Herzen: Wir wollen Verbesserungen für Autofahrer, 

Radfahrer, Fußgänger, ÖPNV-Nutzer und Mobilitätseingeschränkte. 

 

Folgende Verkehrsentlastungs- und Anti-Staumaßnahmen ergreifen Stadt und CDU: 

 

• 3,0 Mio. EUR für Beseitigung des Stau-Nadelöhrs an der Autobahnausfahrt Unterbach 

• 25,0 Mio. € für den Ausbau der Ronsdorfer Straße (Ortsumgehung Lierenfeld), Bau 2011  

• Der Ausbau schafft neue Fahrspuren, Radwege, Haltestellen und Bürgersteige. 

• Zusätzliche Fahrspur zwischen Königsberger und Erkrather Straße  
 

Durch moderne Verkehrssteuerung fließt der Verkehr flüssiger im Bezirk 8. Über 2 Mio. EUR 

investierte die Stadt in neue und optimierbare Ampeln im Stadtbezirk 8, zum Beispiel 

 

• 335.00 € für vier neue Ampeln an der Karl-Geusen-Straße 

• 100.00 € für zwei neue Ampeln an der Bernburger Straße 

• 305.000 € für neue Ampeln und Steueranlagen an Heidelberger Str./Deutzer Str. 

• 40.000 € für neue Ampel und Steuergerät Königsberger Straße/Posener Straße 
 



 

Fahrradfreundlicher Stadtbezirk 8  
 

Die Stadt hat auf Antrag der CDU über 1.250.000 EUR für neue Radwege im Bezirk 8 investiert. 

Der Stadtbezirk 8 ist damit Teil der „fahrradfreundlichen Stadt Düsseldorf“. Auf der Posener 

Straße zwischen Königsberger Straße und Breslauer Straße wurde ein Schutzstreifen für 

Radfahrer angelegt. An der Karl-Geusen-Straße/Kuthsweg wurden neue Radwege, Querungen 

und Signalanlagen für Radfahrer eingerichtet, auf dem Kuthsweg entstanden so auch neue 

Parkbuchten. Neue Radwege gibt es ferner an der Bernburger Straße, Heidelberger Straße, Klein 

Eller, Anhalter Straße und Rathelbeckstraße. Am Werstener Feld kommen 2009 neue 

Radstreifen. 

 

Es wird ein gesamtstädtisches Konzept für Bike & Ride-Plätze erstellt. 70.000 EUR sind 

etatisiert. Im Stadtbezirk 8 entstehen 100 neue Fahrradabstellplätze. Der Fuß- und Radweg am 

S-Bahnhof Eller Süd wird für 11.000 € durch die Stadt ausgebaut. Einbahnstraßen wie die 

Bebelstraße in Vennhausen wurden für den Radverkehr geöffnet, Lichtzeichenanlagen an den 

Radverkehr angepasst. Die CDU setzt sich für Radwege auf der Reisholzer Straße ein. 

 

 

 

 

 

Die CDU ist für Verkehrsentlastung. Für die Union ist klar: Die Rothenbergstraße bleibt 

einspurig. Die CDU hat sogar verhindert, dass die Rothenbergstraße als durchgehende LKW-

Route ausgewiesen wird. Sie dient jetzt nur noch dem LKW-Zielverkehr zur Glashütte. Die LKW-

Zahlen gehen deshalb bereits zurück.  

 

 

 

 

 

 
 

Die CDU ist für eine Entlastungsstraße Vennhausen zwischen Mauresköthen und Höherweg, um 

den Verkehr aus den Wohngebieten Vennhausen, Unterbach und Lierenfelds zu nehmen. Hier 

könnten dann endlich auch vernünftige Bürgersteige und Radwege angelegt werden. Für die 

Entlastungsstraße sind ab 2007 jährlich 500.000 € im städtischen Haushalt vorgesehen. Die 

Verbindung vom Stadtbezirk 8 in die Innenstadt soll durch den Bau der Ortumgehung Oberbilk 

und die Komplettierung der Ortsumgehung Flingern verbessert werden. 

 



 

Besserer öffentlicher Nahverkehr! 
 

Im neuen Nahverkehrsplan setzt sich die CDU für bessere Busverbindungen in die Außenbezirke 

des Stadtbezirks 8 in Unterbach und Eller sowie für behindertengerechte Hochbahnsteige an 

den U-Bahnhaltestellen, z.B. Vennhauser Allee und Lierenfeld Btf ein. An der Schlesischen 

Straße entsteht 2010 ein Hochbordbahnsteig zum leichteren Einstieg in die Linie 715. Die CDU 

hat den Erhalt der 715 in die Altstadt durchgesetzt. 

 

Zwölf behindertengerechte Bushaltestellen an den Stopps der Linien 730 und 737 sollen bis 

2013 gebaut werden. Zudem kommen neue Busverbindungen in die Innenstadt. 

 

Das Nacht-Angebot im Bezirk 8 ist durch den neuen Nachtexpress NE6 und Spätfahrten der U75 

deutlich verbessert worden. Zahlreiche Wartehäuschen wurden modernisiert und neue 

aufgestellt. Auf Initiative der CDU wurden dynamische Fahrgastinformationstafeln an der 

Schlesischen Straße, Vennhauser Allee und Eller Mitte installiert. 

 

Die S-Bahnhöfe Eller und Eller Süd werden bis 2013 im Rahmen der Modernisierungsoffensive 2 

umgebaut und mit behindertengerechten Zugängen versehen. An den S-Bahnhöfen Eller, Eller 

Mitte und Eller Süd werden 2009 Abfahrtszeitendisplays installiert, Eller Mitte erhält 2010 eine 

neue Beleuchtungsanlage. 



Lärmschutz und Straßensanierung  

Hunderttausende Euro investierte die Stadt in Straßensanierungen im Stadtbezirk 8, z.B. 

Richardstraße zwischen Posener Straße und Schlesische Straße, Leuthenstraße, Bernburger 

Straße und Vennstraße, Kamper Weg, Am Krahnap, Am Spangen, Krokusweg, Gatherweg, 

Memeler Straße, Am Schabernack, Kamperweg. Die CDU setzte sich nach dem harten Winter 

2009 erfolgreich für eine schnelle Instandsetzung von Straßen ein. 
 

• 650.000 Deutzer Straße (Sommer 2009) mit Flüsterasphalt 

• 200.000 € für Erneuerung der Straße zum Erholungsgebiet Elbsee 

• 140.000 € für Sanierung Dellestraße in Unterbach  

• 135.000 € für Umgestaltung Rathelbeckstraße (Bürgersteige, Radwege, Grünstreifen)  

• 50.000 € für Instandsetzung der Parkplätze am Unterbacher See 

• Der Kreisverkehr Gerresheimer Landstraße wurde ausgebessert. 

• Die gefährliche Aufpflasterung an der Ludwigstraße wurde auf CDU-Antrag entfernt. 

• Die Fußgängerbrücke Festenbergstraße wurde saniert. 

• Der Haustertshofweg wurde instandgesetzt. 
 

Die Stadt finanziert passiven Lärmschutz an der ganzen Zulaufstrecke durch Eller und Lierenfeld 

zur A46. Die Strecke ist in das Lärmsanierungsprogramm aufgenommen. 650.000 EUR werden 

für Flüsterasphalt an der Deutzer Straße investiert, gebaut wird in den Sommerferien 2009. 

Flüsterasphalt ist auch für den Bereich Karl-Geusen-Straße/Am Turnisch und Bernburger Straße 

geplant.  

 

Durch Aufforstung wurde der Lärmschutz zwischen der Rothenbergstraße und Unterbach 

verbessert. Die CDU fordert zudem, mehr Ampeln nachts abzuschalten, um die Emissionen und 

den Lärm zu senken. Die Bahn finanziert passiven Lärmschutz an der Bahnstrecke Düsseldorf-

Köln, nachdem an der Güterbahnstrecke Rath-Eller bereits eine Lärmschutzwand und passiver 

Lärmschutz von der CDU durchgesetzt werden konnten. 

 

Der Verkehr wird sicherer 
 

2009 der Knotenpunkt Deutzer Straße/A46 umgebaut und sicherer gemacht. Die Kreuzung 

Weinheimer Straße/Klein Eller wurde massiv umgestaltet und dadurch sicherer. Für 80.000 € 

wird 2010 die gefährlichen Einmündung Eller Kamp/Vennhauser Allee umgebaut. 130.000 € 

investiert die Stadt in eine Kampagne „Vorbildliches Verhalten im Straßenverkehr kann Leben 

retten“. Auf CDU-Initiative hat die BV eine mobile Geschwindigkeitsanzeigetafel angeschafft 

und vor Schulen und Alteneinrichtungen eingesetzt. Der Kuthsweg wird durch Mittelzaun gegen 

Überqueren des Gleisköpers gesichert. 



 

 

Mehr Parkplätze für den Stadtbezirk 8 
 

In einer Parkplatz-Offensive der CDU wurden stadtbezirksweit 200 neue Parkplätze durch 

Querparken und Einbahnstraßenregelungen geschaffen, z.B. auf der Jägerstraße und am      

Mühlenkamp in Eller. 

 

100 neue Parkplätze im Zentrum Eller: Die Stadt hat auf CDU-Initiative ein Grundstück an der 

Festenbergstraße für eine Parkplatzerweiterung Eller Mitte gekauft, Baubeginn 2010, 

Gesamtkosten 960.000 EUR. Für 10.000 € wurde der Fußweg vom Parkplatz Eller Mitte zur 

Jägerstraße ausgebaut und beleuchtet. Die Parkscheibenregelung auf dem Parkplatz Eller Mitte 

hat sich bewährt und wird fortgesetzt. Die CDU hat die Beschilderung als Pendlerparkplatz für 

Ortsfremde aufheben lassen.  

 

Auf CDU-Antrag wurden Parkscheibenzonen auf CDU-Antrag am Kuthsweg in Lierenfeld, am 

Gertrudisplatz in Eller und auf der Gerresheimer Landstraße in Unterbach eingerichtet. Auch am 

Freiheitplatz soll die Parksituation verbessert werden. In Eller gibt es noch freie Plätze in der 

Quartiersgarage Annweiler Straße. Bei neuen Bauvorhaben, z.B. Schlesisches Viertel, werden 

neue Tiefgaragen gebaut. Auf Initiative der CDU können Lehrerparkplätze an Schulen von 

Privaten zum Parken an Wochenenden und in den Ferien angemietet werden. 

 
 



 

 Kultur & Brauchtum im Bezirk 8 
 

Der lange Verhandlungspoker hat ein Ende: Wie von der CDU gewünscht, saniert die            

Stadttochter IDR das Kleinod Schloss Eller. Das Schloss wird, wie von der CDU in der 

Bezirksvertretung 8 gegen die Linken durchgesetzt, zum Veranstaltungszentrum, zehn 

Kulturveranstaltungen pro Jahr sind geplant. Für die Bürger gibt es einen jährlichen Empfang im 

Schloss. Vorgesehen sind auch ein Trau-Zimmer, ein Café und ein Eller Heimatmuseum.  

 

Die Mittel für den Kulturbahnhof Eller wurden um mehr als zehn Prozent erhöht, er wird mit 

46.300 € jährlich gefördert. Die Außenanlagen am Kulturbahnhof Eller wurden hergerichtet, 

eine Außenbeleuchtung installiert. Eine Beleuchtung des Pfarrkirche St. Gertrud kommt 2009.  

Der AK Kultur im Bezirk 8 erhält 6.000 EUR jährlich für Kulturveranstaltungen und noch einmal 

2.000 € jährlich für Schlossparkkonzerte, deren Erhalt die CDU gegen die linken Parteien sichern 

konnte. Zudem finanziert die Stadt finanziert das Heimatarchiv. Die CDU hat sich für die 

schnelle Wiederinbetriebnahme des Bürgerhauses Eller stark gemacht.  

 

Die Wege am Friedhof Eller wurden für 58.000 € instandgesetzt. Die CDU will ein Friedhofs-Taxi 

und mehr Sicherheit auf den Friedhöfen. Auf Initiative der CDU wird am Ehrengrabfeld „2. 

Weltkrieg“ eine Gedenktafel aufgestellt, das Kriegerdenkmal in Unterbach erhielt zudem einen 

Anti-Graffiti-Belag gegen linksextreme Farbattacken. Die CDU hat sich dafür eingesetzt, die 

Straßennamen-Schilder, die an ehemalige deutsche Ostgebiete erinnern, mit Erläuterungen zu 

versehen. Die Union hat im Zuge der Patriotismus-Debatte eine bessere Beflaggung öffentlicher 

Gebäude im Bezirk 8 sichergestellt. 



 

Die CDU schützt die Heilige Messe: Die Genehmigung von Trödelmärkten während der 

Gottesdienstzeiten an hohen Feiertagen wurde verhindert. Das Schützen- und 

Karnevalsbrauchtum wird von der CDU besonders gefördert: so gab es Zuschüsse für 

Sicherungsmaßnahmen am Schützenhaus Eller und für Sanierungsmaßnahmen an den 

Schützenhäusern Vennhausen und Lierenfeld. Auch ideell identifiziert sich die Union mit den 

Anliegen der Heimatvereine. 

 

Mit dem Meilenwerk entstand ein neues Oldtimerzentrum am Rande des Bezirks 8. Die Kultur-

Stelen, die in der Innenstadt auf Kirchen und Sehenswürdigkeiten hinweisen, sollen nach dem 

Willen der CDU auch an ausgewählten Stellen im Bezirk 8 aufgestellt werden. Wie von den 

Heimatvereinen gewünscht, wurde auf Initiative der CDU und gegen die Stimmen der SPD die 

Stadtteilgrenze Eller-Lierenfeld auf ihren historischen Verlauf zurückgelegt. Die 

Bezirksvertretung unterstützte die Feierlichkeiten zur 100-jährigen Eingemeindung Ellers nach 

Düsseldorf. 

 

Dank der erhöhten städtischen Mittel kann die BV Chorkonzerte, Kinderkarneval, 

Karnevalsausschuss, Kleingärtnervereine, Grundschulen (für Schulbüchereien), Seniorenvereine, 

Turnvereine und Kindergärten mit jährlich rund 30.000 EUR unterstützen. Nach dem Umbau des 

historischen Rathauses Eller will die CDU dort ein WLAN-Angebot, die Stadt verhandelt mit 

Anbietern. In der Stadtbüchereien Eller und Unterbach wurde WLAN bereits eingerichtet. Die 

Bezirksvertretung benannte zwei Straßen in Vennhausen nach dem Düsseldorfer Sozialpolitiker 

und Ratsherrn   Willi Terbuyken und dem Veenpark. 

 



 

 

 Florierender Einzelhandel  
& Gewerbearbeitsplätze im Bezirk 8 
 

Die Stadt hat einen Einzelhandelsrahmenplan erstellt, um die Stadtteilzentren zu sichern. Die 

CDU trifft sich regelmäßig mit den Werbegemeinschaften Eller und Unterbach, um gemeinsame 

Maßnahmen zu besprechen. In B-Plänen werden Discounter auf der grünen Wiese 

ausgeschlossen.  

 

Durch die Verbesserung der Parksituation in und der Verbesserung des Stadtbildes werden die 

Stadtteilzentren in Eller, Lierenfeld, Vennhausen und Unterbach gestärkt. Neuer Einzelhandel 

entstand an der südlichen Gumbertstraße. 

 

B-Pläne wie für den Bereich Am Kleinforst und für die Flottenstraße sichern den 

Gewerbestandort im Stadtbezirk 8, ordnen die Flächen neu und sorgen so für den Erhalt von 

Arbeitsplätzen vor Ort. Die Arbeitslosigkeit im Bezirk 8 ist deshalb gesunken. 

 

 

 

 

 



 

 Förderung von Jugend und Familie 
 

Die CDU setzt sich für attraktive Jugend-Angebote ein. Der Jugendförderplan legt die Grundlage 

für die Förderung von Jugendfreizeitstätten, z.B. des Jugendzentrums Eller und des 

Jugendprojekts von „Die Wohnung“ in der Aue. Dort wurde das Personal für 19.500 € 

aufgestockt. 50 Öffnungstage mehr in Jugendeinrichtungen: Im letzten Jahr hatte die Stadt 

allein für den Stadtbezirk 8 mehr als 1 Mio. EUR für Einrichtungen der Offenen Tür, den 

Abenteuerspielplatz, das Jugendzentrum Eller und weitere städtische und freie 

Jugendeinrichtungen aufgewendet. 2008 gab es 139.000 EUR mehr Förderquote für die freien 

Träger und 90.000 EUR mehr für Einrichtungen der offenen Tür. In den kommenden Jahren soll 

der von freien Trägern zu tragende Eigenanteil auf unter 25 % gesenkt werden.  

  

Der Abenteuerspielplatz Eller erhält jährlich 15.000 € für Investitionen und Zuschüsse für die 

Düsselferien. In Vennhausen kümmert sich die Initiative „Fun im Venn“ mit städtischer 

Unterstützung um die Jugend. Das Jugendzentrum Eller erhält 20.060 € mehr im Jahr für eine 



zusätzliche halbe Stelle; die BV 8 unterstützt das JZE bei Baumaßnahmen, z.B. mit 1.500 € für 

eine neue Eingangstür, 2.500 € für eine Dachsanierung und 750 € für eine Lehrküche. Für 10.500 

€ wurde beim Jugendzentrum eine Praktikantenstelle eingerichtet.  Die Stadt finanziert einen 

Streetworker der evangelischen Jakobuskirchengemeinde für das Gebiet Kissinger Straße. 

Gesamtkosten: 35.000 €. Die CDU fordert den Neubau der Jugendfreizeiteinrichtung Kuthsweg 

und eine Sanierung der Jugendfreizeitstätte Chemnitzer Straße. An der Carl-Sonnenschein-

Schule ist auf CDU-Anregung ein nachmittägliches Betreuungsangebot für Jugendliche 

eingerichtet worden. Die BV hat die Einrichtung des Kinderschutzbundes auf der Posener Straße 

bezuschusst, ebenso ein Wohnprojekte für Wohnungslose. Die BV 8 unterstützt die Unterbacher 

Jugenddisco. 

 

 

Neue Senioren-Zentren im Stadtbezirk 8 
 

Die CDU ist die Fraktion, die sich am stärksten für Senioren engagiert. Im Stadtbezirk 8 gibt es 

in Unterbach und in Eller jeweils ein Seniorenzentrum Plus. 2 Mio. EUR gibt die Stadt für die 

Seniorenzentren in Düsseldorf jährlich aus, auch zur Entwicklung stadtbezirksspezifischer 

Angebote. In Vennhausen eröffnete 2009 eine Seniorenzentrum Plus Dependance an der 

Markuskirche für rund 60.000 €. In Lierenfeld entsteht eine Dependance im Jahr 2010. Die CDU 

hat eine Veranstaltung für die Seniorenzentren im Bezirk organisiert. Sie ist für Trägervielfalt. 
 

Die CDU will stadtteilnahe Betreuungs- und Pflegeplätze. Der Bedarf im Bezirk 8 ist auch nach 

Schließung des Wichernhauses gedeckt. Am Werstener Feld eröffnete 2009 eine neue 

Pflegeeinrichtung. Im Bieterwettbewerb für das Wichernhaus-Verfahren macht sich die CDU für 

altengerechtes Wohnen und Pflege stark. Neue Altenbetreuungsplätze entstehen im Veenpark 

und im Schlesischen Viertel. Neue Altenwohnungen in Eller-Süd wurden genehmigt. 



 

Beitragsfrei: Kindergärten  
& Familienzentren im Bezirk 8 
 

Die Kindergartensituation im Stadtbezirk 8 ist hervorragend: Die Betreuungsquote der 3-6-

jährigen im Bezirk 8 ist zu 106 % gedeckt, es besteht Beitragsfreiheit für die Eltern. Die Stadt 

übernimmt die Trägerschaft früher kirchlicher Einrichtungen. Für Unter-3-Jährige werden neue 

Betreuungsangebote geschaffen. In Eller eröffnete das erste Familienzentrum mit Beratungs- 

und Therapieangeboten, Gesundheits- und Bewegungsförderung. Neue familienfreundliche 

Häuser und Wohnungen schaffen die Baugebiete Veenpark, Schlesisches Viertel und 

Stadtwohnungen in Unterbach.  Und die CDU setzt sich für ein attraktives Bürgerhaus in Eller 

ein. 
 

Sozialer Zusammenhalt und Integration 
Durch den Vertrag mit den Sozialen Trägern werden die sozialen Hilfsleistungen im Bezirk 8 

ausgebaut. Noch nie gab es so viele Sozialangebote im Stadtbezirk 8. An mehreren 

Grundschulstandorten wurde neue Schulsozialarbeit eingerichtet.  Auf Antrag der CDU hat die 

Verwaltung zwei Berichte zur Ausländerintegration im Bezirk 8 gegeben und Verbesserungen 

verwirklicht. Es werden mehr Sprachkursangebote durch die Stadt finanziert. Die CDU-Fraktion 

hat dafür gesorgt, dass die Integrationsagenturen auch Angebote für den Bezirk 8 vorhalten. Die 

CDU veranstaltete die erste Integrationskonferenz in Eller. Integrative Vereine werden 

gefördert – durch den Ausschuss für Integration und durch die BV 8 (z.B. Mosaik e.V. in Eller). 

Die CDU hat radikalen Islamismus in Hinterhof-Vereinen thematisiert und Präventions-

maßnahmen verlangt. 
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